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Narrenmesse Samstag, 31.01.2026

um 15.00 Uhr

in der Pfarrkirche Maria Immaculata Unlingen
mit Pater Alfred und dem 

Akkordeon-Orchester Riedlingen

Anschließend Narrenbaumstellen unter Mitwirkung des 
Musikvereins Unlingen und dem Fanfarenzug Unlingen.

Wir würden uns freuen, Sie danach im Vereinsheim begrüßen zu dürfen.
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Wir gratulieren
Herrn Alfons Münst, Unlingen
am 05.02.2026 zum 75. Geburtstag

Wir wünschen allen, auch den Jubilaren, die 
nicht genannt werden möchten, für die Zukunft 
alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

Regulärer Redaktionsschluss
Montag 17.00 Uhr im Rathaus Unlingen
amtsblatt@unlingen.de

Rathaus 
Zentrale 07371/9305-0

Notfalltreffpunkt der Gemeinde
DGH Göffingen, Am Bussenhang 2

Kindergarten Wiesenkinder Unlingen
Gesamtleitung: Heike Gebhart
E-Mail: wiesenkinder@unlingen.de
Tel.: 07371/959996-0

Kindergarten Kleiner Drache Uigendorf
Leitung: Sophie von Ponickau 
E-Mail: kigauigendorf@unlingen.de
Tel.: 07374/91165

Kinderkrippe Bussakendla Unlingen
Leitung: Stephanie Klaus
E-Mail: kinderkrippe@unlingen.de
Tel. 07371/966638

Müll & Co. 
Restmüllabfuhr: 02.02.2026
Papierabfuhr:  20.02.2026
Gelber Sack:   23.02.2026
Grüngut:   30.03.2026
Wertstoffhof:  Tel. 07371/8411
Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag  09 - 12 Uhr
Montag - Freitag  13 - 17 Uhr

Wichtige Rufnummern
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr 112
Polizei 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kosten-
los und digital eine medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde 
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Be-
ratung vermittelt werden.

Apotheken Notdienst 0800/0022833
Giftnotzentrale 0761/19240
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761/12012000
Nachbarschaftshilfe Unlingen 07371/7356
Sozialstation, Riedlingen 07371/932020
Polizeidienststelle Riedlingen 07371/9380
_________________________________________________

Gemeinde Unlingen
Bankverbindungen:  IBAN   
KSK Biberach DE62 6545 0070 0000 4013 55
VR Bank Donau-Oberschwaben eG DE04 6509 3020 0824 2570 06

Anmeldeschluss für das kommende  
Kindergartenjahr 2026/2027
In den kommunalen Kindergärten der Gemeinde Un-
lingen sowie im kirchlichen Kindergarten werden im 
März 2026 die Plätze für das kommende Kindergarten-
jahr gemäß der Vergabekriterien der Gemeinde Unlin-
gen vergeben.
Bitte richten Sie Ihre Anmeldung bis zum 15. Febru-
ar 2026, sofern noch nicht geschehen, an das Bürger-
meisteramt Unlingen, gerne per E-Mail an: meisele@
unlingen.de.
Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung für den Kin-
dergarten ab 2,5 Jahren möglich ist. 
Für die Kinderkrippe Bussakendla können wir erst wie-
der ab Februar 2027 Plätze anbieten.
Das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Homepage 
unter der Rubrik „Leben und Wohnen”.

Einladung
zu der am Donnerstag, den 5.02.2026 um 20:00 Uhr im 
Amtszimmer des Rathauses in Möhringen stattfindenden 
öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Möhringen.
Tagesordnung:
Öffentlich
TOP 1:  Baugesuch: Neubau einer Heu- und Strohbergehal-

le mit Getreideflachlager auf Flst.Nr. 76/000, Dorf-
straße 29 in Möhringen

TOP 2:  Bauvoranfrage: Neubau Wohnhaus mit Doppelga-
rage

TOP 3: Verschiedenes
 
Möhringen, den 25. Januar 2026
OV Dr. Joachim Blersch

Spruch der Woche
„Wenn keine Narren auf der Welt wären, 

was wäre dann die Welt?”

Johann Wolfgang von Goethe
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BEKANNTMACHUNG 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl zum Landtag am 08. März 2026
1.	� Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl der Ge-

meinde Unlingen wird in der Zeit vom 16.02.2026 bis 
20.02.2026 während der allgemeinen Öffnungszeiten 
im Rathaus Unlingen, Kirchgasse 11, 88527 Unlin-
gen, Bürgerbüro für Wahlberechtigte zur Einsicht be-
reitgehalten. Wahlberechtigte können die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahlbe-
rechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft ge-
macht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsicht-
lich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melde-
register eine Auskunftssperre nach dem Bundesmelde-
gesetz eingetragen ist. 

	� Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich. 

	� Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein hat.

 
2. 	�Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-

ständig hält, kann während der Einsichtsfrist vom 20. 
bis 16. Tag vor der Wahl, spätestens am 20.02.2026 
bis 12.00 Uhr im Rathaus Unlingen, Kirchgasse 11, 
88527 Unlingen, Zimmernummer 06 Einspruch einle-
gen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklä-
rung zur Niederschrift eingelegt werden.

 
3. 	�Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-

gen sind, erhalten spätestens am 15.02.2026 eine Wahl-
benachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrich-
tigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, 
muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag 
in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die 
bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen be-
antragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

4. 	�Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahl-
kreis 66 Biberach durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder 
durch Briefwahl teilnehmen. Bei der Briefwahl muss der 
Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem 
Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle ab-
senden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahl-
tag bis 18.00 Uhr eingeht. Er kann auch bei der ange-
gebenen Stelle abgegeben werden. 

5. 	Einen Wahlschein erhält auf Antrag
	 5.1	� eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahl-

berechtigte Person;
	 5.2	� eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetrage-

ne wahlberechtigte Person, wenn
	 5.2.1	� sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeich-
nis nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der Landeswahl-
ordnung (bis zum 15.02.2026 (21. Tag vor der 
Wahl)) oder die Einspruchsfrist gegen das Wäh-
lerverzeichnis nach § 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 
des Landtagswahlgesetzes versäumt hat,

	 5.2.2	� ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 11 Absatz 2 Satz 
3 der Landeswahlordnung oder der Einspruchs-
frist nach § 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 des Land-
tagswahlgesetzes entstanden ist,

	 5.2.3 	�ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerde-
verfahren festgestellt worden und die Feststel-
lung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnis-
ses dem Bürgermeister bekannt geworden ist. 

	� Der Wahlschein kann bis zum 06.03.2026, 15.00 Uhr 
im Rathaus Unlingen, Kirchgasse 11, 88527 Unlin-
gen, Zimmernummer 06 schriftlich, elektronisch (zum 
Beispiel durch Telefax, E-Mail) oder mündlich (nicht aber 
telefonisch) beantragt werden. 

	� Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder 
aufgrund der Anordnung einer Absonderung nach dem 
Infektionsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur un-
ter unzumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden 
kann, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, 
gestellt werden. 

	� Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn 
verloren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

	� Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlbe-
rechtigte können aus den unter 5.2.1 bis 5.2.3 angege-
benen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahl-
scheins noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen. 

6. 	�Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinde-
rungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 

7.	 Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person
	 7.1.�	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
	 7.2.	� einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für 

die Briefwahl und
	 7.3.  	�einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem 

die vollständige Anschrift, wohin der Wahlbrief zu 
übersenden ist, sowie die Bezeichnung der Dienst-
stelle der Gemeinde, die den Wahlschein ausge-
stellt hat (Ausgabestelle), und die Wahlscheinnum-
mer oder der Wahlbezirk angegeben sind.

8. 	�Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch 
den Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An 
eine andere Person können diese Unterlagen nur aus-
gehändigt werden, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen. 

9. 	�Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stim-
me gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss 
das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist 
auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahl-
berechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wah-
lentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleis-
tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn 
ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfs-
person ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflich-
tet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer an-
deren Person erlangt hat.
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GEMEINDE UNLINGEN
Landkreis Biberach

Die Gemeinde Unlingen sucht für den kom-
munalen Kindergarten „Wiesenkinder“        

ab sofort
eine Reinigungskraft (m/w/d)

Wir suchen eine engagierte und zuverlässige Person für 
die Reinigung des Kindergartens. Ihre Arbeitszeit beläuft 
sich auf ca. 25 Stunden pro Woche.
Sie haben 30 Tage Urlaub im Jahr. Der Stundenlohn be-
trägt 15 € und die Stelle ist unbefristet. 
Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte bei 
der Gemeinde Unlingen, Kirchgasse 11, 88527 Unlin-
gen, gerne auch per E-Mail: personalamt@unlingen.de.
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Popp, Tel. 07371/930523 
gerne zur Verfügung.

 

 

  

 
  

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

   

  

   

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  
 

 

Landratsamt Biberach
-untere Flurbereinigungsbehörde - 
Hauptstraße 25 • 89584 Ehingen • Telefax 07391 779-2600 
• Tel. Vermittlung 07391 779-2500

Öffentliche Bekanntmachung
vom 21.01.2026
über das Nichtbestehen der UVP-Pflicht 
Flurbereinigung Unlingen (B 311)
Das Landratsamt Biberach – untere Flurbereinigungsbe-
hörde – hat den Bau der gemeinschaftlichen und öffent-
lichen Anlagen durch Planänderung 3 in der Flurbereini-
gung Unlingen (B 311) für zulässig erklärt.
Die Vorprüfung nach § 9 in Verbindung mit § 7 des Geset-
zes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) hat 
ergeben, dass die Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung hier nicht erforderlich ist.
Begründung:
Die geplanten Maßnahmen sind vom Umfang her nur ge-
ringfügig im Verhältnis zu den Maßnahmen des Wege- und 
Gewässerplans. Beeinträchtigungen und negative Umwel-
tauswirkungen sind mittels zusätzlich geplanter Ausgleichs-
maßnahmen sowie Minimierungs- und Vermeidungsmaß-
nahmen nicht zu erwarten. 
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 5 Absatz 2 UVPG 
unterrichtet. Diese Feststellung ist nicht selbstständig an-
fechtbar.
Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite des 
Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung im 
o.g. Verfahren (www.lgl-bw.de/3125) eingesehen werden.
gez. Lewin Hajer  D.S.
(Leitender Ingenieur)

Flurneuordnung Unlingen (B 311) 
Interessensbekundung zum Kauf landwirtschaftlicher 
Flächen
Die Bundesrepublik Deutschland – vertreten durch das Re-
gierungspräsidium Tübingen – ist als Unternehmensträger 
der Ortsumfahrung B 311 nach wie vor am Kauf landwirt-
schaftlicher Flächen interessiert.
Der Kauf erfolgt im Rahmen der Flurneuordnung und wird 
vom Flurneuordnungsamt beurkundet. Es ist somit kein 
notarielles Verfahren notwendig.
In der Flurneuordnung wird der Wert der Flurstücke in Wer-
teinheiten bemessen. Diese Werteinheiten können mittels 

eines Kapitalisierungsfaktors in einen Geldwert umgerech-
net werden. Der Kapitalisierungsfaktor der Flurneuordnung 
Unlingen (B 311) wurde an die aktuellen Bodenrichtwerte 
angepasst. Pro Werteinheit werden nun 1.060 € bezahlt.
Sollten Sie Eigentümer landwirtschaftlicher Flächen inner-
halb des Verfahrensgebiets der Flurneuordnung und an ei-
nem Verkauf interessiert sein, erhalten Sie bei der Gemein-
samen Dienststelle für Flurneuordnung in Ehingen weite-
re Informationen.
Ansprechpartnerin ist Franziska Habdank (franziska. 
habdank@alb-donau-kreis.de oder 07391 / 779 - 25 31).

Übungsanmeldung der Bundeswehr
Wir möchten darüber informieren, dass die Bundeswehr im 
Zeitraum vom 09.02. - 11.02.2026 eine Übung durchführt.
Während dieser Übung ist es möglich, dass Soldaten sich 
zu Übungszwecken auf unserer Gemarkung aufhalten.
Wir bitten um Beachtung.
Gemeinde Unlingen

Weltweite Kampagne „One Billion Rising“ 
Mit Tanzdemo und vielfältigem Programm gegen Ge-
walt an Mädchen und Frauen
Mit einer Tanzdemo, Ausstellungen und Kulturveranstaltun-
gen beteiligt sich die Arbeitsgemeinschaft „Geschlechter 
Gerecht“ der Lokalen Agenda 21 auch 2026 an der welt-
weiten Kampagne „One Billion Rising“. Der Aktionstag am 
14. Februar macht auf Gewalt gegen Mädchen und Frauen 
aufmerksam und fordert Solidarität mit Betroffenen. Das 
diesjährige Motto lautet „Women on Fire – Ni una menos“.
„One Billion Rising“ wurde 2012 von der New Yorker Künst-
lerin und Feministin Eve Ensler ins Leben gerufen. Der 
Name verweist auf eine Statistik der Vereinten Nationen, 
wonach jede dritte Frau im Laufe ihres Lebens vergewal-
tigt wird oder schwere körperliche Gewalt erfährt.
Zentraler Programmpunkt in Biberach ist die Tanzdemo am 
Samstag, 14. Februar, um 11 Uhr auf dem Kirchplatz. Ein-
geladen sind alle Menschen, unabhängig von ihrer Tanzer-
fahrung. Zur Vorbereitung finden offene Tanztrainings am 
Freitag, 30. Januar von 11 bis 12.30 Uhr sowie am Sams-
tag, 7. Februar von 14 bis 15.30 Uhr im Jugendhaus 9teen, 
Breslaustraße 19, statt.
Am Aktionstag werden auf dem Kirchplatz außerdem 132 
Paar Schuhe aufgestellt. Sie erinnern an die 132 Frauen, 
die im Jahr 2024 in Deutschland von ihrem Partner oder 
Ex-Partner getötet wurden.
Begleitend zum Aktionstag zeigt das Jugendhaus 9teen 
bis Freitag, 6. Februar 2026 eine Ausstellung zur Lover-
boy-Methode. Diese beschreibt eine Form der Zuhälterei, 
bei der junge Männer Mädchen emotional manipulieren, 
um sie anschließend zur Prostitution zu zwingen. Die Aus-
stellung ist dienstags bis donnerstags von 16 bis 20 Uhr 
sowie freitags und samstags von 16 bis 22 Uhr geöffnet.
Ein weiterer Programmhöhepunkt folgt am Donnerstag, 26. 
Februar, um 19.30 Uhr im Abdera Biberach: Unter dem Ti-
tel „Wort’s ab – Poetry-Lesebühne Spezial“ treten Marina 
Sigl, Marie Lemor, Madlenka Merk und Yvonne Hagmeyer 
auf. Ergänzt wird der Abend durch einen Tanz-Flashmob. 
Moderiert wird die Veranstaltung von Tobias Meinhold, 
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Gründer des Portals „KultuReservoir Biberach“. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden für Brennessel e.V. sind willkommen.
Im Rahmen von „One Billion Rising“ bietet das Kreisju-
gendreferat Selbstbehauptungskurse für Mädchen und 
Jungen an. Ziel ist es, Selbstvertrauen zu stärken, Grenzen 
zu setzen und Handlungssicherheit zu vermitteln. Die Kur-
se finden an verschiedenen Standorten, unter anderem in 
Biberach, Laupheim und Riedlingen, statt. Info zu den Ter-
minen: www.ju-bib.de/de/Jugendarbeit/One-Billion-Rising.
Der Arbeitsgemeinschaft „Geschlechter Gerecht“ gehören 
zahlreiche Einrichtungen, Institutionen und engagierte Pri-
vatpersonen aus Biberach an. Gemeinsam setzen sie ein 
Zeichen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen und rufen 
zur gesellschaftlichen Verantwortung und Solidarität auf.

Für Familien mit Kindern von sechs bis 
zwölf Jahren  
Mit dem Kreisforstamt den Wald bei Dämmerung er-
leben
Wenn der Tag langsam zur Ruhe kommt und die Schat-
ten länger werden, verändert sich der Wald: Das Kreisfor-
stamt lädt dazu ein, dieses besondere Naturerlebnis bei 
einer kostenlosen Familienaktion in Rindenmoos zu erle-
ben.  Die Familienaktion findet am Freitag, 6. Februar, um 
17 Uhr statt. Dabei erkunden die Familien den Wald in der 
Dämmerung, lauschen den Abendgeräuschen, beobach-
ten, wie sich Licht und Stimmung verändern, und erfah-
ren, welche Tiere jetzt aktiv werden.
Eingeladen sind Familien, die Lust auf eine ruhige, stim-
mungsvolle und zugleich spannende Waldzeit haben. Vor-
kenntnisse sind nicht nötig – nur warme Kleidung, Neugier 
und Freude am Entdecken. Da die Wege verlassen wer-
den, sollte auf Kinderwagen möglichst verzichtet werden. 
Blinkende Schuhe sollten zuhause gelassen werden. Die 
Zahl der Plätze ist begrenzt. Daher ist eine Anmeldung 
über www.biberach.de/KreisforstamtVeranstaltungen not-
wendig. Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer einen Link mit der genauen Position.

In Präsenz und online: Landwirtschaftsamt 
bietet Fortbildungen zur Sachkunde im 
Pflanzenschutz an
Für Personen, die Pflanzenschutzmitteln anwenden, be-
steht eine Fortbildungspflicht. Das Landwirtschaftsamt Bi-
berach bietet für Landwirte nachfolgende Veranstaltungen 
mit aktuellen Informationen zu Pflanzenbau, Düngung und 
Pflanzenschutz an.
•	 Mittwoch, 4. Februar 2026, 19.30 Uhr, 
	 Gasthaus „Schützen“ Laupheim
•	 Donnerstag, 5. Februar 2026, 19.30 Uhr, 
	 Turnhalle Illertalschule Bonlanden
•	 Dienstag, 10. Februar 2026, 19.30 Uhr, 
	 Musikvereinsheim Ingoldingen
•	 Dienstag, 24. Februar 2026, 19.30 Uhr, 
	 Gasthaus „St. Petrus“ Unlingen
•	 Mittwoch, 25. Februar 2026, 19.30 Uhr, 
	 online
Die Veranstaltungen werden als zweistündige Fortbildungs-
maßnahme für die Sachkunde im Pflanzenschutz aner-
kannt. Teilnahmebescheinigungen für die Veranstaltungen 
in Präsenz werden im Nachgang ausgestellt.
Lediglich für die Teilnahme an der Online-Fortbildung am 
Mittwoch, 25. Februar, ist eine Anmeldung die Home-
page www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt 
bis Dienstag, 24. Februar 2026 erforderlich.

Jede angemeldete Person erhält bei vollständiger Anwe-
senheit eine Teilnahmebescheinigung zugesandt. Für Fra-
gen steht das Landwirtschaftsamt Biberach telefonisch un-
ter 07351 52-6711 zur Verfügung.

Düngebedarf genau berechnen  
Landwirtschaftsamt gibt Empfehlungen zur Untersu-
chung des Stickstoffgehalts im Boden (Nmin-Unter-
suchung)
Stickstoff ist teuer. Um optimale Erträge und Qualitäten 
zu erzielen, sollte er zur Düngung deshalb möglichst ge-
nau bemessen werden. Wird zu viel gedüngt, besteht au-
ßerdem die Gefahr, dass er in Form von Nitrat ins Grund-
wasser gelangt. Deshalb ist es wichtig zu wissen, wie viel 
Stickstoff im Boden vorhanden ist, bevor im Frühjahr an-
gedüngt wird. Der Stickstoffgehalt im Boden wird durch 
die Witterung im Winter, die Bodenverhältnisse und die 
Vorfrucht beeinflusst. Um zuverlässige Informationen über 
die Stickstoffversorgung zu erhalten, ist eine Untersuchung 
über den im Boden bereits mineralisierten Stickstoff not-
wendig (Nmin-Untersuchung).
Laut Düngeverordnung hat der Betriebsinhaber vor dem 
Düngen für jede Bewirtschaftungseinheit den Düngebe-
darf zu berechnen. Die Berechnung erfolgt am besten an-
hand der Werte der eigenen Nmin-Proben. Daher empfiehlt 
das Landwirtschaftsamt allen Landwirten auf Ackerland, 
Nmin-Proben zu ziehen oder ziehen zu lassen.
Für Landwirte, deren Flächen in Wasserschutzgebieten 
ausgleichsberechtigt sind, ist das Ziehen der Nmin-Pro-
ben Pflicht. Kann ein Landwirt bei einer Kontrolle keine 
Probeergebnisse vorlegen, wird der SchALVO-Ausgleich 
nicht gewährt.
Seit 2021 ist eine Bodenprobe zur Ermittlung des im Boden 
verfügbaren Stickstoffs außerdem in Nitratgebieten nach § 
13a DüV („Rote Gebiete“) vorgeschrieben. Die Probenah-
me ist für jeden Schlag beziehungsweise jede Bewirtschaf-
tungseinheit vorgeschrieben, außer auf Grünland, Dauer-
grünland und mehrschnittigem Feldfutter.
Das beauftragte Labor liefert dem Landwirt mit dem Ergeb-
nis außerdem eine Berechnung des Düngebedarfs.
Der Zeitraum für die Probenentnahme ist begrenzt: Die Be-
probung der Winterungen ist vom 15. Januar bis zum 30. 
April, der Sommerungen vom 15. Februar bis 30. April., 
von Kartoffeln vom 15. Februar bis 15. Juni und von Mais 
vom 15. März bis 30. Juni möglich. Es ist darauf zu ach-
ten, dass die Bodenprobe erst kurz vor der ersten Dün-
gungsmaßnahme gezogen wird. In Wasserschutzgebie-
ten ist bei Mais die späte Nmin-Methode im 4-Blatt-Sta-
dium des Mais vorgeschrieben, der Beprobungszeitraum 
ist hier vom 30. April bis zum 30. Juni.
An folgenden Sammelstellen können die Proben abgege-
ben werden:
• �Biberach, Laupheim, Riedlingen und Uttenweiler: bei der 

jeweiligen BayWa AG
• Reinstetten: beim Raiffeisen Lagerhaus
• Unteressendorf: BAG
• �Schemmerhofen: Landwirtschaftliches Lagerhaus Pap-

pelau
• Füramoos: Franz Hörnle
• Bonlanden: Anton Ziesel
• Dunzenhausen: Markus Härle
• Neufra: Peter Baisch
• Obermarchtal: Norbert Munding
• Hausen ob Urspring: Wolfgang Rommel
• Machtolsheim: Labor Dr. Lehle
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Unter www.duengung-bw.de können die NID-Bögen on-
line ausgefüllt und die Düngebedarfsberechnung durchge-
führt werden. Außerdem finden sich hier weitere Informa-
tionen zur Nmin-Probenahme, Düngebedarfsberechnung 
und Düngeverordnung. Werden die NID-Bögen von den 
Landwirten online ausgefüllt, sind die Ergebnisse schnel-
ler verfügbar. Zudem sind online ausgefüllte NID-Bögen 
kostengünstiger, da keine Eingabe durch das Labor mehr 
erfolgen muss.
An allen Sammelstellen können interessierte Landwirte auch 
weiterhin Formulare, Probebehälter und Bohrstöcke auslei-
hen. Bei Fragen stehen das Landratsamt Biberach – Land-
wirtschaftsamt unter den Telefonnummern 07351 52-6712 
bis 52-6719 und der Maschinenring Biberach-Ehingen unter 
der Telefonnummer 07351 1882610 gerne zur Verfügung.

Gefahren rechtzeitig erkennen und sicher reagieren 
Verkehrsamt bietet 2026 wieder Fahrsicherheitstrai-
nings für PKW und Motorrad an – Anmeldung ab so-
fort möglich
Das Verkehrsamt bietet 2026 wieder verschiedene Fahrsi-
cherheitstrainings an.
Das Angebot umfasst Trainings für PKW-Fahrerinnen und 
-Fahrer, fürs Motorrad und speziell für Seniorinnen und Se-
nioren. Ab sofort können sich Interessierte im Landratsamt 
Biberach, Verkehrsamt, Telefon 07351 52-6240 oder un-
ter www.biberach.de/fahrsicherheitstraining dafür anmel-
den. Erfahrene Trainer des Deutschen Verkehrssicherheits-
rats (DVR) begleiten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
durch den Tag. Die Seminartage umfassen Theorie- und 
Praxisübungen und finden auf dem Verkehrsübungsplatz 
in Baltringen statt.
Das PKW-Training 
Das Pkw-Fahrtraining dauert zirka acht Stunden und wird 
im eigenen Fahrzeug absolviert. Bei dem Training geht es 
in erster Linie darum, den Blick für Risikosituationen zu 
schärfen, um kritische Momente zu vermeiden. Gefahren 
sollen rechtzeitig erkannt werden, um darauf richtig und si-
cher zu reagieren. Das Training kostet am Freitag 80 Euro 
und am Samstag 85 Euro pro Person. Der Landkreis Bi-
berach fördert die Teilnahme am Sicherheitstraining. Be-
zuschusst werden grundsätzlich Fahranfänger aus dem 
Landkreis Biberach in den ersten zwei Jahren nach Füh-
rerscheinerwerb. Der Eigenanteil beträgt dann nur noch 30 
Euro. Ein Anspruch auf eine Bezuschussung besteht nicht.  
Das PKW-Training für Senioren 
Das Training für Senioren dauert zirka 4,5 Stunden und be-
steht aus einem theoretischen und einem praktischen Teil. 
Die Gebühr für das Training beträgt 70 Euro. Einwohnerin-
nen und Einwohner des Landkreises Biberach, die 65 Jahre 
oder älter sind und dieses Angebot in Anspruch nehmen, 
erhalten einen Zuschuss in Höhe von 30 Euro. Mitmachen 
können Senioren, die neue Sicherheitstechniken kennen-
lernen möchten und den Blick für Risikosituationen schär-
fen wollen, um kritische Momente zu vermeiden.
Das Motorrad-Training: 
Das Basic-Motorrad-Training dauert zirka acht Stunden. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen, auf die wich-
tigen Dinge zu achten und die Fahrweise den Gegebenhei-
ten anzupassen. Nach einer Theorieauffrischung geht es 
mit dem eigenen Motorrad in die Fahrpraxis. Die Teilnah-
me am Fahrsicherheitstraining kostet 80 Euro. Der Land-
kreis Biberach fördert die Teilnahme an diesem Training mit 
einem Gutschein in Höhe von 35 Euro.
Die Termine: 
Pkw-Training: 
Samstag, 7. März 2026, Beginn 9 Uhr 

Samstag, 11. April 2026, Beginn 9 Uhr 
Freitag, 22. Mai 2026, Beginn 9 Uhr
Motorrad-Training:
Samstag, 2. Mai 2026, Beginn 9 Uhr 
Samstag, 16. Mai 2026, Beginn 9 Uhr 
Samstag, 13. Juni 2026, Beginn 9 Uhr 
Samstag, 27. Juni 2026, Beginn 9 Uhr
Senioren-Training: 
Freitag, 24. April 2026, Beginn 9 Uhr 
Freitag, 24. April 2026, Beginn 13.30 Uhr 
Freitag, 8. Mai 2026, Beginn 9 Uhr 
Freitag, 8. Mai 2026, Beginn 13.30 Uhr

Obstbaumschnitt-Seminartage auf der Airbase Laupheim
Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) ver-
mittelt die Kunst der optimalen Baumschnitttechnik
Ausgangs Winter ist die beste Schnittzeit für Gehölze. 
Deshalb bietet die Obst- und Gartenbauakademie Biber-
ach (OGAB) am Donnerstag, 12. und Samstag, 14 Febru-
ar 2026, jeweils von 9 bis 16 Uhr, einen Seminartag zum 
Schneiden von Obstbäumen auf der Laupheimer Air Base 
an, Die Seminartage finden in Zusammenarbeit mit Oberst-
leutnant und Flugsicherheitsstabsoffizier Birger Lässing, 
vom Hubschraubergeschwader 64 statt.
Inhalte der Seminartage zum Obstbaumschnitt sind der 
fachgerechte Erzie-hungsschnitt an Jungbäumen sowie 
Maßnahmen zur Pflege und Erhaltung juveniler und adul-
ter Obstbaumbestände. Am Vormittag erfahren die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer im Casino des Hubschrauberge-
schwaders mehr über die Theorie von Wachstums- und 
Schnittgesetzen für den erfolgreichen Obstbau.
Im anschließenden Praxisteil geht es um die richtigen Tech-
niken für den Schnitt an Jung- und vor allem Altbäumen. 
Ein Hauptaugenmerk wird hier auf dem Verjüngungs- und 
Erneuerungsschnitt an jahrelang ungepflegten Bäumen lie-
gen. Zusätzlich vermitteln die Seminare Hintergrundwissen 
zur Kunst des Baumschneidens. Der Seminartag trägt auch 
dem wichtigen Aspekt des Obstbaumschnitts im Zeichen 
des Klimawandels Rechnung.
Angeleitet werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von 
den Obstbauexperten Diplom-Ingenieur Alexander Ego 
und erfahrenen LOGL-Geprüften Fachwarten und Fach-
wartinnen für Obst- und Gartenbau. So kann das Wissen 
in Kleingruppen vermittelt werden.
Benötigt wird der Witterung angepasste Kleidung, Werk-
zeug muss nicht mitgebracht werden. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer werden gebeten, die Sicherheitsbe-
stimmungen in der Anmeldung zu beachten.
Die Kosten pro Seminartag betragen 60 Euro inklusive Mit-
tagessen und Skript.
Ansprechpartner ist Alexander Ego, alexander.ego@bibe-
rach.de, Telefon 07351 52-6178. Anmeldung online unter 
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt 
Anmeldeschluss ist Freitag, 6. Februar 2026.

Seminartag zum Obstbaumschnitt 	  
im Museumsdorf Kürnbach
Das Ende des Winters ist die beste Schnittzeit für Gehöl-
ze. Deshalb bietet die Obst- und Gartenbauakademie Bi-
berach (OGAB) am Freitag, 13. Februar 2026 einen Semi-
nartag zum Schneiden von Obstbäumen an. Der Kurs fin-
det von 9 bis 16 Uhr im Oberschwäbischen Museumsdorf 
Kürnbach statt.
Der fachgerechte Schnitt an Jungbäumen ist genauso In-
halt des Kurses wie verschiedene Maßnahmen zur Pflege 
und Erhaltung von Obstbaumbeständen. Vormittags ler-
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nen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, was Wachstums- 
und Schnittgesetze für den erfolgreichen Obstbau bedeu-
ten und wie man richtig einen Jungbaum pflanzt.
In der Praxis am Nachmittag geht es um die richtigen Tech-
niken für den Schnitt an Jung- und Altbäumen, an Obst-
baumhochstämmen sowie an Obstbaum-Neupflanzun-
gen. Zusätzlich vermittelt das Seminar Hintergrundwissen 
zur „Kunst des Baumschneidens“. Am Beispiel der Obst-
baumpflanzungen im Museumsdorf Kürnbach wird die Be-
deutung des Streuobstbaus für den Erhalt des Landschafts-
bilds und den Schutz der Umwelt deutlich.
Angeleitet werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von 
den erfahrenen Obstbauprofis Dipl.-Ing. Landschaftsarchi-
tekt Alexander Ego und Gärtnermeister Michael Ege. Be-
nötigt wird der Witterung angepasste Kleidung. Werkzeug 
muss nicht mitgebracht werden. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 60 Euro. Darin ist ein Mittagessen enthalten. Die An-
meldung ist vom 28. Januar bis zum 6. Februar 2026, 12 
Uhr, unter https://www.museumsdorf-kuernbach.de/Se-
minarObstbaumschnitt oder telefonisch unter 07351 52-
6178 möglich.

Online-Vorträge 	  
„Von der Milch zu Babys erstem Brei“ und 
„Willkommen am Familientisch“
Im Februar werden an der Biberacher Ernährungsakademie 
(B-EA) zwei verschiedene Online-Vorträge der BEKI-Initia-
tive (Bewusste Kinderernährung) angeboten.
Der erste Vortrag findet am Donnerstag, 5. Februar von 
9.30 bis 11 Uhr zum Thema „Von der Milch zu Babys ers-
tem Brei“ statt. Die BEKI-Referentin Angelika Romer stellt 
unabhängig von Firmen und Produzenten Fakten und Er-
fahrungen zum Einführen der Beikost vor.
Was und wie viel Kinder ab dem ersten Lebensjahr brau-
chen, um gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame 
Mahlzeiten gelingen können, sind Inhalte der Onlinever-
anstaltung „Willkommen am Familientisch“. Sie findet am 
Freitag, 27. Februar 2026 von 9.30 bis 11 Uhr statt. BE-
KI-Referentin Tina Krötlinger Schütte informiert junge El-
tern darin über ein genussvolles und vielseitiges Essen in 
diesem Lebensabschnitt.
Die Vorträge im Rahmen der Landesinitiative Bewusste Kin-
derernährung sind für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist online unter www.biberach.
de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Pfarramt Unlingen, derzeit nicht besetzt
Kirchgasse 1, Unlingen, Tel. 07371/8013,  
E-Mail: kathpfarramt.unlingen@drs.de

Amtsblatt: Fr. Monika Ruckh
E-Mail: monika.ruckh@drs.de

Kirchenpflege SE Bussen, Fr. Bettina Bek
Kirchgasse 1, Unlingen, Tel.: 07371- 965 178
E-Mail: SE.Bussen@kpfl.drs.de
Öffnungszeiten: Mo. 14 - 16 Uhr, Di. 10 - 12 Uhr

Pfarramt Dieterskirch, derzeit nicht besetzt
Sebastian-Sailer-Str. 2, Tel. 07374/747
E-Mail: kathpfarramt.dieterskirch@drs.de

Pfarramt Uttenweiler und Offingen, Fr. Gabi Pfleghar
Kirchweg 12, Tel. 07374/580, Fax 07374/1270
E-Mail: kathpfarramt.uttenweiler@drs.de
Öffnungszeiten: Dienstag, 09.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag, 17.00 - 18.00, Freitag, 10.00 - 11.30 Uhr
 
Wallfahrtspfarramt Offingen, Fr. Stefanie Fürst
Ortsstr. 25, Tel. 07374/765, Fax 07374/914218
E-Mail: wallfahrt.bussen@drs.de
Öffnungszeiten: Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr

Pater Alfred Tönnis (leitender Pfarrer)
Oblatenkloster, Kirchgasse 1, Unlingen (Pfarrhaus)
Mobil 0172/3084848
E-Mail: pateralfred@t-online.de

Pfarrer Uwe Grau
Tel. 07374/580 oder 9204853, mobil 0171/2802923 
(wichtig: Erstkontakt bei Sterbefall)
E-Mail: uwe.grau@drs.de
Sprechstunde bei Pfarrer Grau nach Vereinbarung

Pastoralreferentin Sr. Marietta Jenicek
Pastorale Mitarbeiterin Sr. Maritta Rapp
Konvent San Damiano, Hallstr. 9, Dietelhofen (Pfarrhaus)
Tel. 07374/9203770,
E-Mail: marietta.jenicek@drs.de, maritta.rapp@drs.de

Pastoralreferent Wolfgang Holl
Kirchweg 12, Uttenweiler (Pfarrhaus)
Tel. 07374/ 9147043
E-Mail: wolfgang.holl@drs.de
 
Kath.Kindergarten unter`m Storchennest Unlingen
Leitung Frau Mößlang
Klostermauerweg 4, Tel.: 07371 8516
E-Mail: UnterDemStorchennest.Unlingen@kiga.drs.de
 
Webseite: www.seelsorgeeinheit-bussen.de

Herausgeber: Gemeinde Unlingen

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (07154) 82 22-0

Verantwortlich für den amtlichen Teil einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen 
der Gemeindeverwaltung Unlingen ist der Bürgermeister.

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel,
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Telefon (07154) 82 22-70
Anzeigenschluss: Mittwoch, 11.00 Uhr

Erscheint wöchentlich freitags.
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4. Sonntag im Jahreskreis                  Lesejahr A  
01.02.2026                  Evangelium: Mt 5, 1–12a

NOT - WENDEND:NOT - WENDEND:

„Selig, die Frieden stiften; 
denn sie werden 
Kinder Gottes genannt werden.“

GOTTESDIENSTZEITEN   
FÜR ALLE GEMEINDEN
Beichtgelegenheiten in der Seelsorgeeinheit
Bussenkirche in der Winterzeit:
Am 1. Samstag im Monat um 10.45 Uhr, nach der Wall-
fahrtsmesse mit Krankensalbung. Ab Mitte April wieder 
wöchentlich.
Beichtgespräche sind außerhalb dieser Zeiten immer mög-
lich. Wenden Sie sich dafür bitte direkt an Pater Alfred oder 
Pfarrer Grau.
Seelsorgegespräche sind ebenso bei PR Sr. Marietta Je-
nicek, PM Sr. Maritta Rapp und PR Wolfgang Holl möglich. 
Sie können dafür direkt kontaktiert werden.
 
Pfarrbüro:
Die Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit sind vom 02.02. bis 
einschließlich 18.02.2026 nicht besetzt.

Sonntag, 01. Februar – 4. Sonntag im Jahreskreis
17.00 Uhr Franziskanischer Gottesdienst
Sonntag, 08. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe, mit Kerzen- und Blasiussegen

Samstag, 31. Januar - Hl. Don Bosco
17.25 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Hl. Messe, mit Kerzen- und Blasiussegen, 
 anschließend Mitarbeiterfest im Pfarrhaus, 
 für †Irma und Franz Kennerknecht
Donnerstag, 05. Februar
08.25 Uhr Rosenkranz
09.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 03. Februar - Hl. Blasius
08.00 Uhr Rosenkranz mit Aussetzung des Allerheiligsten
08.30 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 08. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe, mit Kerzen- und Blasiussegen

Sonntag, 01. Februar - 4. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Hl. Messe, mit Kerzen- und Blasiussegen, an-

schl. Rosenkranz
Montag, 02. Februar - Lichtmess
17.30 Uhr Rosenkranz mit Aussetzung des Allerheiligsten
18.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 04. Februar
17.00 Uhr 2. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder
Sonntag, 08. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis
09.25 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Mitarbeiterfest

Samstag, 31. Januar - Hl. Don Bosco
15.00 Uhr Messe mit den Narren mit anschl. Narrenbaum-

stellen, 
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	 mitgestaltet vom Akkordeonorchester Riedlin-
gen. 

	 Nach der Messe werden die Kirche und die Ka-
pelle geschlossen.

Sonntag, 01. Februar - 4. Sonntag im Jahreskreis
17.00 Uhr	Rosenkranz um Frieden auf Erden
Mittwoch, 04. Februar
07.30 Uhr	Schülergottesdienst
09.00 Uhr	Hl. Messe
17.00 Uhr	Rosenkranz in der Klosterkapelle
Freitag, 06. Februar
14.00 -	 Stille Eucharistische Anbetung
17.00 Uhr 	in der Klosterkapelle
17.30 Uhr	Rosenkranz
18.00 Uhr	Hl. Messe, für † Otto Schönle und Angehörige
Sonntag, 08. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr	Hl. Messe mit Kerzen- und Blasiussegen, 
	 1. Jahrtag für †Reinhard Schmid
11.00 Uhr	 - 11.30 Uhr Bücherei geöffnet
11.30 Uhr	Taufe des Kindes Hannah Pfleghar in der Klos-

terkapelle
17.00 Uhr	Rosenkranz

Bussenkirche und Gottesdienste in den Uttenweiler 
Gemeinden
Sonntag, 01. Februar
10.00 Uhr	Bussen, mit Kerzen- und Blasiussegen
10.00 Uhr	Dieterskirch, mit Kerzen- und Blasiussegen
10.00 Uhr	Uttenweiler, mit Kerzen- und Blasiussegen

Kirchliche Nachrichten Allgemein
Energiesparlotsen-Projekt wird um ein Jahr verlängert
Fünfzehn ehrenamtliche Energiesparlotsen können für ei-
nen kostenlosen Hausbesuch angefragt werden. Vor Ort 
können so passende Lösungen zum richtigen Lüften und 
zum Sparen von Strom, Wasser und Heizkosten gefun-
den werden. Anhand einer Checkliste kann bereits vorab 
der aktuelle Stand und das Energiespar-Potenzial erfasst 
werden.  Vor circa einem Jahr wurden die Energiesparlot-
sen vom Caritas-Zentrum Biberach und der Energieagen-
tur Oberschwaben ausgebildet. Gefördert wurde das Pro-
jekt von der Postcode-Lotterie. In Zweierteams bringen 
die Energiesparlotsen neben praktischen Tipps auch Ener-
gie- und Wassersparartikel direkt nach Hause mit. Über 
30 Haushalte konnten bereits im Landkreis Biberach be-
sucht und geholfen werden.  Die Hausbesuche sind nicht 
nur für Personen und Familien mit niedrigem Einkommen 
interessant. Preissteigerungen im Energiebereich betref-
fen alle Bevölkerungsschichten. So lassen sich in fast je-
dem Haushalt noch Möglichkeiten finden, den Geldbeutel 
nachhaltig zu schonen und die Umwelt zu entlasten.  Wer 
Interesse an einem solchen Hausbesuch und/oder der 
Checkliste hat, kann sich ab sofort bei der Caritas-Mitar-
beiterin, Sonja Hummel, melden: hummel.s@caritas-dicv-
rs.de oder 07351-8095-190.

Unlingen: 
Rückblick – Sternsingeraktion 2026
24 Jungs und Mädels zogen am 06. Januar in Unlingen 
als Segensbringer von Haus zu Haus. Trotz der eisig fros-
tigen Temperaturen, waren die Sternsinger voller Freude 
und guter Laune den ganzen Tag unterwegs.  Dankbar sind 
wir Otto und Irmgard Kreutzer, die alle Sternsinger zu ei-
nem leckeren Mittagessen in den Petrus eingeladen hat. 
Nach dieser Stärkung und dem wohligen Aufwärmen ging 
es in die zweite Runde.  Wir freuen uns sehr, dass wir mit 
4.113,31 € bestimmt einige Projekte des Kindermissions-
werkes unterstützen können, und somit die Rechte der Kin-
der auf der Welt gestärkt werden. Vielen Dank für Ihre Un-
terstützung durch Ihre Spenden!  Ein weiterer besonderer 
Dank geht an die vielen Spenden an Sternsingergewän-
der und Stoffe, aus denen bei einer tollen Nähaktion wun-
derschöne Gewänder für unsere Sternsinger genäht wur-
den!  Vielen, vielen Dank an die großartige Unterstützung 
der vielen Näherinnen, die – zum Teil mehrere Tage – keine 
Mühen gescheut haben, um für die Sternsinger neue Un-
tergewänder und Umhänge zu nähen! Eine tolle Aktion, die 
wieder einmal gezeigt hat, wie wertvoll es ist, wenn sich je-
der mit seinen Talenten einbringt. Ein herzliches „Vergelts 
Gott“ – ihr seid großartig! 

Bussenkirche: 
Familienfreundlicher Gottesdienst an Fasnet
Bitte den Termin vormerken: 
Sonntag, 15. Februar um 10 Uhr 
Familienfreundlicher Gottesdienst mit neuen geistlichen 
Liedern. Unter dem Motto „Die Freude am Herrn ist unse-
re Stärke“ feiern wir einen fröhlichen Gottesdienst. Klein 
und Groß sind in Verkleidung willkommen. 

Uttenweiler: Freiwillige Hel-
ferinnen und Helfer gesucht!
Unter dem Motto „Gemein-
sam schmeckt`s besser“ su-
chen wir für einen regelmäßi-
gen, offenen Mittagstisch (im-
mer freitags) engagierte Men-
schen, die Lust haben, dieses 
neue Projekt mit uns zu star-
ten. Ob beim Tische herrichten, 
Servieren, Spülen oder Unter-

halten der Gäste- jede Unterstützung ist herzlich willkom-
men!  Eine erste Infoveranstaltung findet am Dienstag, 
den 3.2.26 um 18 Uhr im Pfarrsaal in Uttenweiler statt. 
Wir hoffen auf reges Interesse und freuen uns auf Ihr Kom-
men!  
Für den Caritas-Ausschuss der SE Bussen  
Wolfgang Holl & Verena Lehenherr
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25-jähriges Dienstjubiläum Gabi Pfleghar 
Am 01.02.2026 feiert Frau Gabi Pfleghar ihr 25-jähriges 
Dienstjubiläum als Pfarramtssekretärin in unserer Seelsor-
geeinheit Bussen. Wir danken ihr für ihr großes Engage-
ment. Nicht nur ihre Arbeit, auch ihr Mitdenken und ihre 
Kreativität sind ein Stützpfeiler unserer Arbeit. Sie ist si-
cher eine unserer „Guten Seelen“. Wir danken ihr von Her-
zen und wünschen ihr Gottes Segen für die Zukunft. Wir 
werden ihr am 01. Februar in der Hl. Messe danken. Pater 
Alfred Tönnis mit Pastoralteam und den Verantwortlichen 
in der Seelsorgeeinheit.  

Wochenspruch
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint 
über dir.
Jesaja 60, 2b

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag, 01.02.2026
10:00 Uhr  Familiengottesdienst mit dem Kindergarten im 

Johannes-Zwick-Haus in Riedlingen (Mielitz)
Sonntag, 08.02.2026
09:30 Uhr  Gottesdienst im Johannessaal in Dürmentin-

gen (Mielitz)
17:30 Uhr  „Augenblick“-Gottesdienst mit der fresh-Band 

und Vorstellung der Konfis mit Bibelübergabe
 im Johannes-Zwick-Haus in Riedlingen (Kaiser 

+ Team)
 
Unsere Kirchengemeinde finden Sie auch auf
Instagram unter evangelischriedlingen und auf
Facebook unter Evangelisch Riedlingen

Die nächste Gruppenübung der Feuerwehr Unlingen fin-
det am Montag, den 02.02.2026 statt.
Wir treffen uns um 20:00 Uhr im Gerätehaus Unlingen.
Wir bitten um pünktliche und vollzählige Teilnahme.
Zwick, Kommandant

F A S N E T S B A L L

Veranstalter: FFW Uigendorf, MV Uigendorf

La DoLce 
Vita

1 5 .  F e b r u a r
DGH in BeLLa UiGenDorf 
BeGinn 20 uhr | einLass 19:30 uhr

i n  b e l l a  U i g e n d o r f

1 5 .  F e b r u a r

Liebe Distelstecher,
Hier die Termine unserer Ausfahrten:
Samstag, 31.01.2026 
Brauchtumsabend Uttenweiler
Beginn: 20.00 Uhr
Abfahrt: 19.00 Uhr
Freitag, 13.02.2026 
Nachtumzug Emerkingen
Beginn: 19.00 Uhr
Abfahrt: 17.45 Uhr
Laufnummer: 50
Samstag, 14.02.2026 
Umzug Untermarchtal
Beginn: 14.00 Uhr
Abfahrt: 12.45 Uhr
Sonntag, 15.02.2026 
Umzug Hohentengen
Beginn: 14.00 Uhr          
Abfahrt: 12.30 Uhr
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Montag, 16.02.2026 
Umzug Unlingen
Beginn: 14.00 Uhr
Abfahrt: 13.00 Uhr
Dienstag, 17.02.2026 
Umzug Uttenweiler
Beginn: 14.00 Uhr
Abfahrt: 12.45 Uhr

Fasnetsmarkt am 14.02.2026
Der Fasnetsmarkt findet am Fasnetssamstag, 16.02.2026 
ab 11.00 Uhr auf dem Kirchplatz statt.
Ansprechpartner ist Michael Stützle, Mobil/Whats App 
0170/4577323.
Ab 10.00 Uhr an diesem Tag steht er zur Verfügung be-
züglich Strom usw. 
Falls noch jemand spontan einen Stand machen will, bit-
te ebenso Michael Stützle kontaktieren.

Sperrungen beim Narrenbaumstellen und Fasnetsmon-
tagsumzug
Am Samstag, 31.01.2026 werden wir in der Zeit zwischen 
15.30 Uhr und ca. 17.00 Uhr den Narrenbaum auf dem 
Kirchplatz stellen.
Und am Fasnetsmontag, 16.02.2026 findet unser gro-
ßer Hausumzug ab 13.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr statt. Der 
Umzugsweg wird dieses Jahr über den Kirchplatz gehen.
Deswegen sind die Zufahrten zum Kirchplatz und zur Kirch-
gasse in dieser Zeit, aus Sicherheitsgründen, komplett ge-
sperrt.
Die Straße kann im genannten Zeitraum nicht befahren wer-
den, und wir möchten Sie auch bitten, auf dem Kirchplatz 
an beiden Veranstaltungen keine Fahrzeuge zu parken.
Bitte entschuldigen Sie die entstehenden Unannehmlich-
keiten.
Für Ihr Verständnis möchten wir uns bedanken und laden 
Sie recht herzlich ein, an unserer Hausfasnet teilzunehmen.
Die Vorstandschaft der Narrenzunft Unlingen e.V.

Ausfahrt nach Tübingen am 01.02.2026
Umzugsbeginn ist um 13.30 Uhr 
Wir laufen an 31. Stelle von 71 Narrenzünften.
1. Abfahrt
Bus 1 Federhanns, Hexaverbrenner, und dem Fanfarenzug
Abfahrt 10.55 Uhr Möhringen, 11.00 Uhr Unlingen
Bus 2 mit den Bussaweibla, Bussakendla, Knappen, Nar-
renräte, Margretla, Stachajoggl und Schalmeienkapelle
Abfahrt: 10.55 Uhr Göffingen, 11.00 Uhr Unlingen (KSK)
1. Rückfahrt
Bus 1 mit den Federhanns, Hexaverbrenner und dem Fan-
farenzug
Rückfahrt: 17.00 Uhr über Unlingen, Möhringen
Bus 2 mit Bussaweibla, Bussakendla, Knappen, Narren-
räte, Margretla und der Schalmeienkapelle
Rückfahrt: 17.00 über Unlingen, Göffingen
Der Aufstellungsplatz ist am Nonnenhaus.
Am Aufstellungsplatz gibt es keine Startnummern. Diese 
werden von Ordnern aufgerufen.
Rund um die Jakobskirche gibt es ein Narrendorf, wo für 
Speis und Trank gesorgt ist.

Es gibt im gesamten Stadtgebiet von Tübingen ein Kon-
fetti- und Strohverbot.
Nähere Informationen gibt es auch auf unserer Homepage 
unter www.narrenzunft-unlingen.de        

 

 

Leider hat sich der Fehlerteufel im Fasnetsblättle eingeschlichen.  

Das Kaffeekränzchen findet statt am 

Freitag, 06. Februar 2026 

                
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

                                  Närrische Einladung an alle Bewohner  

               der Gesamtgemeinde zum diesjährigen Kaffeekränzle 

                              am Freitag 06.02.2026 ab 14.30 Uhr 

                                           im Vereinsheim der Narrenzunft. 

                                               auf Euer Kommen freut sich  

                                                 Abteilung Bussaweible  

                               

                            

                                          

Am Dienstag, 03. Februar 2026  findet um 14.00 Uhr im 
Pfarrsaal in Uigendorf unsere Seniorenfasnet unter dem 
Motto: „Ein neuer Hut, …..“   statt.
Bei Fasnet`s - Gebäck, Lieder,  Einlagen und  Unter-
haltung möchtet mir en „lustiga Nachmittag mitnan-
der verbrenga“.
Wir laden alle Senioren/innen und weitere Interessenten 
im Namen des Seniorenleitungsteams recht herzlich ein.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder der SF Bussen,
hiermit laden wir euch recht herzlich zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung der SF Bussen e.V 
am Samstag den 28. Februar 2026 um 20 Uhr im Gasthaus 
Sonne in Uigendorf ein.
Tagesordnung:
1. Bergrüßung
2.  Totenehrung
3. Geschäftsbericht des Vorstandes Organisation
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4.  Berichte
 4.1  Schriftführer
 4.2  Abteilungen Jugend, Fußball und Freizeitsport
 4.3  Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Wahlen
8. Sonstiges, Wünsche Anträge
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 21. Febru-
ar 2026 schriftlich beim Vorstand einzureichen. Über eine 
zahlreiche Teilnahme freuen wir uns sehr.
Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand der SF Bussen e.V.

Schreibvorbereitung für Linkshänder - Anfängerkurs für 
Kindergartenkinder mit der Schildkröte Jobasa
Termine: 08.05./ 22.05./ 12.06./ 19.06./ 26.06./ 03.07.2026
 Jeweils 14:00 – 16:00 Uhr
Ort:  Donau-Bussen-Schule, Mensa in Unlingen
Die zertifizierte Linkshänderberaterin und Ergotherapeutin 
Anja Devi Blersch bietet für eine Kindergruppe nach Me-
thodik Dr. Johanna Barbara Sattler einen Kurs zur Schreib-
vorbereitung an. Dieser Kurs ist für linkshändige Kinder im 
Vorschulalter gedacht, die im Herbst 2026/27 eingeschult 
werden. Die Vorbereitung einer lockeren Schreibhaltung 
ist für linkshändige Kinder besonders wichtig, um Schreib-
problemen und Verkrampfungen vorzubeugen. Spielerisch 
werden Übungen zur Verbesserung der Fingermotorik, zur 
Stifthaltung und Blattlage zum Schreiben mit links durchge-
führt. Beim Info-Nachmittag dürfen die Kinder ihren Eltern 
das bereits Erlernte zeigen und die Eltern erhalten Tipps 
und Anregungen zur Unterstützung ihrer Kinder. Um inten-
siv auf jedes einzelne Kind eingehen zu können, wird mit 
einer Kleingruppe mit 5-6 Kindern gearbeitet.

Wir machen das alles mit links - ein Kurs für linkshän-
dige Grundschüler mit der kleinen Hexe
Termine: 06.03./ 13.03./ 20.03./ 27.03.2026
 jeweils 14:00 – 16:00 Uhr
Ort:  Donau-Bussen-Schule, Mensa in Unlingen
In diesem Kurs sollen die Kinder an das im Grundkurs Ge-
lernte erinnert werden. Die damals vermittelten Fertigkei-
ten werden vertieft. Ganz gezielt wird nun auf den eben 
begonnenen Schulalltag eingegangen. Eine kleine Hexe 
wird spielerisch Hilfen aufzeigen und diesen Kurs beglei-
ten. In einer Elternveranstaltung haben auch die Eltern die 
Möglichkeit, sich mit der zertifizierten Linkshänderberate-
rin und Ergotherapeutin Anja Devi  Blersch auszutauschen 
und Anregungen und Wünsche zu äußern.
Denkbar ist dieser Kurs auch als eine Art Crash-Kurs für 
Neueinsteiger. 

Außenstelle Unlingen
Geschichte • Gesellschaft • Umwelt
UN 6101 Führung durch die Kapelle
„Mariä Heimsuchung“ in Unlingen
1x, So, 08.03.2026, 14:00 - 15:15
Treffpunkt Klosterkappelle, Unlingen
Anton Munding, Paul Sägmüller, 5,00 €
Geschichte und Geschichten zur Unlinger Klosterkappelle.

Junge VHS
UN 6601 Wir machen das alles mit links- ein Kurs für 
linkshändige Erstklässler
4x, Fr, 06.03.2026 - 27.03.2026, 14:00 - 16:00
Donau-Bussen-Schule, Mensa, Unlingen
Anja Devi Blersch, 59,00 €
 
UN 6602 Schreibvorbereitung für Linkshänder - An-
fängerkurs für Kindergartenkinder mit der Schildkröte  
Jobasa
6x, Fr, 08.05.2026 - 26.06.2026, 14:00 - 16:00
Donau-Bussen-Schule, Mensa, Unlingen
Anja Devi Blersch, 89,00 €
 
UN 6603 Taschenmesser, Schnur und Haselruten, für 
Kinder von 7-10 Jahren
2x, Fr, 17.04.2026 - 24.04.2026, 15:00 - 17:00
Werkstatt & Hof der Zimmerei Munding in Unlingen, Bahn-
hofstr. 9, Anton Munding, 20,00 €
Spielerisch basteln wir mit Ästen, Schnur und Taschenmes-
ser. Mädchen sind bei diesem Kurs besonders willkommen!
Bitte ein einfaches Taschenmesser (kein Multitool) mitbrin-
gen. Ist es stumpf? - Macht nichts, wir schleifen es.
 
UN 6604 Meerschweinchen, Pfau & Co. – Ein tierischer 
Nachmittag für Kinder von 7-12 Jahren
1x, Sa, 09.05.2026, 09:00 - 12:00
Lindenstr. 12, 88527 Uigendorf
Kerstin Petschulat, 8,00 €
Treffe unsere Tiere, streichle sie und entdecke Spannendes. 
Wir basteln, malen, rätseln und spielen gemeinsam. Der 
Nachmittag findet nur bei gutem Wetter statt. Für Geträn-
ke ist gesorgt.
 

Kontaktstelle Trauer Dekanat und Caritas 
Biberach-Saulgau 
Singen mit Trauernden
Nächster Termine –10. Februar 2026, 18.30 bis 20.00 Uhr
Die Kontaktstelle Trauer von Dekanat und Caritas Biber-
ach-Saulgau bietet gemeinsam mit Andra Oltmanns.  zer-
tifizierte Singleiterin der Singenden Krankenhäuser e.V., 
trauernden Menschen einen Ort und eine Zeit an, in der 
ihre Trauer einen Platz und einen Ausdruck finden darf.
Musik kann Menschen helfen, Ihrer Trauer und den damit 
verbundenen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt ei-
nen geschützten Rahmen dafür.
Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen, da 
sein, zuhören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der 
persönlichen Freiheit jedes Einzelnen.
Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 10. Febru-
ar 2026 von 18:30 bis 20:00 Uhr im Adolf-Kolping-Saal 
im Alfons-Auer-Haus, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer 
von Caritas Biberach-Saulgau
Tel. 07351 80 95 190 oder 
E-Mail: bcs-hia@caritas-dicvrs.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@drs.de
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Katholische Sozialstation Riedlingen
Lachen tut der Seele gut – Gesprächskreis für pflegen-
de und sorgende Angehörige
Pflegende Angehörige leisten jeden Tag Enormes. Um sie 
zu stärken und ihnen einen Moment der Entlastung zu er-
möglichen, lädt die Katholische Sozialstation Riedlingen 
herzlich zum nächsten Gesprächskreis ein.
Das Thema lautet dieses Mal: „Lachen tut der Seele gut“. 
Als Referent gibt Heiner Vaut Einblicke in die heilsame Wir-
kung des Lachens. Die Teilnehmenden erhalten Impulse zur 
positiven Kraft des Lachens, lernen einfache Übungen für 
mehr Leichtigkeit kennen und haben Raum für Austausch 
und Begegnung.
Eingeladen sind alle Menschen, die einen Angehörigen 
pflegen oder betreuen.
Die Veranstaltung findet statt am 04. Februar 2026 von 
14.00 bis ca. 16.00 Uhr in der Katholischen Sozialstation 
Riedlingen, St.-Gerhard-Str. 16. Um Anmeldung wird ge-
beten bis zum 30. Januar 2026 unter Tel. 07371 932020.

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen
Einladung zum Tag der offenen Tür am 07. Februar 2026 
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
Interessierte Schüler/innen und deren Eltern sind eingela-
den, unsere Schulen kennen zu lernen: Am Sozialwissen-
schaftlichen Gymnasium mit dem Schwerpunktfach „Pä-
dagogik und Psychologie” können sie in einem konstrukti-
ven und angehnehmen Lernumfeld in drei Jahren das Ab-
itur absolvieren. Dabei wird viel Wert auf persönliche und 
unterstützende Lernbetreuung gelegt.
Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am 
Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II. Die Schüler/in-
nen bereiten sich auf interessante Berufe oder für ein Studi-
um vor und können die Schule mit der Fachhochschulreife 
abschließen. Sie beenden die Schule mit dem Abschluss 
Assistent/in im Gesundheits- und Sozialwesen. Das Be-
rufskolleg ist schulgeldfrei.  
Am Berufskolleg Fremdsprachen absolvieren die Schü-
ler/innen nach der Mittleren Reife in zwei Jahren die Fach-
hochschulreife und eine Ausbildung zum fremdsprachli-
chen Wirtschaftsassistenten. Ziel der Ausbildung ist es, 
eine fundierte Berufsqualifikation für international tätige 
Unternehmen zu vermitteln.  
Drei Spanisch-Aufbaukurse finden in verscheiden Ni-
veaustufen ab 15.01.2026 immer donnerstags nachmit-
tags bzw. abends statt. Neueinsteiger/innen dürfen am 1. 
Abend kostenlos schnuppern.
Vorbereitungskurs auf die Kommunikationsprüfung in 
Englisch für die Mittlere Reife, 3 x dienstags von 13:30 
Uhr bis 16:30 Uhr, ab 03.02.2026
Mathematik-Vorbereitungskurs für die Mittlere Rei-
fe-Prüfung, Mittwoch bis Freitag (3 x 4 Unterrichtsstun-
den von 08:00 Uhr bis 11:20 Uhr), vom 08.02.- 10.02.2026
Mathematik-Vorbereitungskurs fürs Abitur für die Schu-
ler/innen des sozialwissenschaftlichen, wirtschaftswis-
senschaftlichen und ernährungswissenschaftlichen 
Gymnasiums, 8 x mittwochs von 13:30 Uhr bis 15:45 Uhr, 
ab 04.02.2026
www.kolping-riedlingen.de
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 
88499 Riedlingen, Tel. 07371/93500, sekretariat.rd@
kbw-gruppe.de

IHK Ulm
Selbstständig im Nebenerwerb 
IHK-Veranstaltung am 12. Februar 2026
Über die Vorteile einer Existenzgründung im Nebenerwerb 
und die Besonderheiten, die dabei zu beachten sind, infor-
mieren Experten des StarterCenters der IHK Ulm am Don-
nerstag, den 12. Februar 2026.
Die Veranstaltung „Erfolgreiche Existenzgründung im Ne-
benerwerb“ findet von 16 bis 18 Uhr als Präsenzveranstal-
tung statt. Eine Online-Teilnahme ist ebenfalls möglich. 
Mehr als die Hälfte aller Existenzgründungen starten laut 
IHK im Nebenerwerb, bei den Gründerinnen sind es sogar 
zwei Drittel. Hauptgrund ist die Unsicherheit, ob das Ein-
kommen aus der Selbstständigkeit ausreicht, um den Le-
bensunterhalt zu bestreiten. Eine Nebenerwerbsgründung 
bietet daher die Alternative, zunächst hauptberuflich in ei-
ner abhängigen Beschäftigung mit gesichertem Einkom-
men zu bleiben.
Auch wer sich um Kinder und Haushalt kümmern muss, 
kann häufig keine Vollerwerbsgründung mit einem Zwölf-
Stunden-Tag realisieren. Bei der Informationsveranstaltung 
erläutern die IHK-Gründungsberater, wie eine Nebener-
werbsgründung in der Praxis aussehen kann. Die Veran-
staltung ist kostenlos. Anmeldung unter www.ihk.de/ulm/
nebenerwerb.
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 0731 173-250 
oder startercenter@ulm.ihk.de

Regierungspräsidium Tübingen
Planfeststellungsverfahren für das Vorhaben „B 311 
dreistreifiger Ausbau und Umbau des Knotenpunktes 
B 311/L 259 bei Ehingen“ – Auslage der Planunterlagen
Die Straßenbauverwaltung hat am 17. Dezember 2025 
den Antrag auf Einleitung des Planfeststellungsverfahrens 
für das Vorhaben „B 311 dreistreifiger Ausbau und Um-
bau des Knotenpunktes B 311/L 259 bei Ehingen („Borst-
kreuzung“)“ bei der zuständigen Planfeststellungsbehör-
de im Regierungspräsidium Tübingen gestellt. Diese führt 
ein Planfeststellungsverfahren nach dem Bundesfernstra-
ßengesetz (FStrG) durch.
In der Zeit von Dienstag, 3. Februar 2026, bis einschließ-
lich Montag, 2. März 2026, werden die Planunterlagen auf 
der Internetseite des Regierungspräsidiums Tübingen un-
ter Aktuelle Planfeststellungsverfahren – Straßen | Regie-
rungspräsidium Tübingen und im UVP-Portal zur allge-
meinen Einsicht ausgelegt. Aufgrund von Änderungen des 
maßgeblichen Verfahrensrechts im FStrG erfolgt die Aus-
lage ausschließlich im Internet. Es wird eine einfache Zu-
gangsmöglichkeit vorgehalten, von welcher auf Anfrage un-
ter Telefon 07071 757-0 beim Regierungspräsidium Tübin-
gen, Referat 24, Gebrauch gemacht werden kann.
Die Auslage wird zusätzlich in den örtlichen Tageszeitun-
gen bekannt gemacht. In der Bekanntmachung werden alle 
rechtlich relevanten Hinweise zur Auslage und den Mög-
lichkeiten, Einwendungen zu erheben, erteilt.
Zeitgleich wird das Regierungspräsidium Tübingen die Trä-
ger öffentlicher Belange, wie beispielsweise Fachbehör-
den und Gemeinden, über die Auslage informieren und ih-
nen Gelegenheit zur Stellungnahme geben. Sowohl private 
Betroffene als auch Umweltvereinigungen und Träger öf-
fentlicher Belange können bis einschließlich Donnerstag, 
2. April 2026, Einwendungen erheben bzw. Stellungnah-
men abgeben.
Bürgerinnen und Bürger können sich damit ein Bild von 
dem Vorhaben machen. Betroffene müssen ihre Einwen-
dungen rechtswahrend im förmlichen Verfahren vor der 
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Planfeststellungsbehörde vorbringen. Einwendungen müs-
sen dabei zumindest in groben Zügen erkennen lassen, 
welche Beeinträchtigungen befürchtet werden.
Nach Ablauf der Frist leitet die Planfeststellungsbehörde 
alle Äußerungen an die Vorhabenträgerin zur Stellungnah-
me weiter. Auf Basis der Einwendungen, Stellungnahmen 
und Antworten der Vorhabenträgerin erörtert die Planfest-
stellungsbehörde bei Bedarf alle offenen Punkte mit den 
Beteiligten. Ziel des gemeinsamen Anhörungsverfahrens 
ist dabei eine vollständige Aufklärung des Sachverhalts 
und eine umfassende Konfliktbewältigung.
Hintergrundinformation:
Die vorliegende Planung umfasst den Ausbau der Bun-
desstraße B 311 in Ehingen (Donau) auf drei Fahrstreifen 
ab dem Anschluss der Ulmer Straße in Richtung Ulm bis 
ca. 140 m nach der Querung des Hauptwirtschaftsweges 
Nasgenstadt-Heufelden. Im Zuge der Ausbaumaßnahme 
wird die plangleiche Einmündung der L 259 zu einem teil-
planfreien Knotenpunkt umgebaut und das Wegenetz an-
gepasst. Über den nördlichen Kreisverkehr des teilplanfrei-
en Knotenpunkts wird auch das nördlich der B 311 gele-
gene Wohngebiet Rosengarten der Stadt Ehingen an das 
überörtliche Straßennetz angeschlossen. Der Ausbau er-
folgt im bestehenden Straßennetz der B 311 und der L 259. 
Das Straßennetz wird nicht verändert.
Die Maßnahme liegt im Alb-Donau-Kreis auf dem Gebiet 
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft (VVG) Ehin-
gen (Donau) und auf den Gemarkungen Ehingen und Nas-
genstadt.
Auf Antrag der Vorhabenträgerin wird eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung durchgeführt.
Für das geplante Vorhaben wurden ein landschaftspfle-
gerischer Begleitplan und ein artenschutzrechtliches Gut-
achten erstellt sowie eine Vorprüfung für die FFH-Gebiete 
„Donau zwischen Munderkingen und Ulm und nördliche Il-
ler“ sowie „Rot, Bellamonter Rottum und Dürnach“ durch-
geführt (sog. Natura 2000-Vorprüfung). Weiterhin wurden 
sowohl ein Lärmgutachten als auch ein Gutachten zu den 
Luftschadstoffen erarbeitet.
Die für das Vorhaben benötigten Flächen befinden sich 
überwiegend in öffentlicher Hand, auf der Gemarkung Nas-
genstadt werden jedoch auch private Grundstücksflächen 
in Anspruch genommen. Die erforderlichen Grundstücks-
flächen und die betroffenen Eigentümer sind den Grun-
derwerbsplänen und dem Grunderwerbsverzeichnis zu 
entnehmen.

Bauernschule Bad Waldsee
Seminare im März
06. bis 08. März 2026
Impro-Theater-Workshop
Spontan, ideenreich, kreativ, überraschend, lustig - so 
könnte man den Impro-Theater-Workshop in wenigen Wor-
ten beschreiben. Impro-Theater-Spielen macht nicht nur 
unglaublich Spaß, sondern bringt auch neue Fähigkeiten 
und Talente ans Licht. Nebenbei lernt man Spontanität und 
Schlagfertigkeit und selbstsicheres Auftreten mit Wirkung.
 
10. bis 11. März 2026
KI verstehen - Grundlagen und erste Schritte
KI ist längst Teil unseres Alltags – von Suchmaschinen über 
Bildbearbeitung bis zu digitalen Assistenten. In diesem 
2-tägigen Seminar lernen Sie verständlich, wie KI funkti-
oniert, welche Möglichkeiten sie bietet und wo ihre Gren-
zen liegen. Sie lernen Grundbegriffe und Einsatzfelder ken-
nen und probieren bekannte KI-Tools aus, die Ihren beruf-
lichen und privaten Alltag erleichtern.

11. bis 13. März 2026
Mein Smartphone und ich - Einsteiger
Nach diesem Seminar können Sie mit Ihrem Smartphone 
zielsicher umgehen und kennen nicht nur die wichtigsten 
Funktionen, sondern werden auch Expertin und Experte in 
der Anwendung von verschiedenen Apps. Gemeinsam ler-
nen Sie Schritt-für-Schritt die einzelnen Funktionen ken-
nen und anwenden. Wir freuen uns darauf, Ihnen neue Nut-
zungsmöglichkeiten für Ihren Alltag zu erschließen. Lassen 
Sie sich von uns begeistern.
 
16. bis 20. März 2026
„Raus aus alten Mustern“ – Fitness- und Gesundheitswo-
che für Frauen in der aktiven beruflichen Lebensphase
Sie möchten den Alltag hinter sich lassen, sich bewegen 
und das Gefühl von Freiheit und Lebendigkeit spüren? Da-
mit das gelingt, haben wir für Sie ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt – mit inspirierenden Refe-
rentinnen und Referenten, wohltuenden Auszeiten und viel 
Raum für Körper, Geist und Seele in der besonderen Wohl-
fühlatmosphäre der Bauernschule.
 
20. bis 22. März 2026
Näh-Kurs „Altes Leinen – neue Kleider“
Unsere alten Baumwollstoffe oder Leinenstoffe - meist alte 
Bettwäsche mit und ohne Spitze - wird neues Leben einge-
haucht. Wir machen neue, tragbare Kleidung, welche der 
Figur entsprechend gestaltet sind: Oberteile, Kleider, Ho-
sen Jacken, etc. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Einfache Schnitte sind vorhanden. Mitzubringen: viel Freu-
de am Neugestalten, alte, gewaschene oder auch einge-
färbte Bettwäsche, Nähmaschine und Nähmaterial.
 
23. bis 27. März 2026
„Raus aus alten Mustern“ – Fitness- und Gesundheits-
woche für Frauen im „(Un)ruhestand“
Sie möchten den Alltag hinter sich lassen, sich bewegen 
und das Gefühl von Freiheit und Lebendigkeit spüren? Da-
mit das gelingt, haben wir für Sie ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt – mit inspirierenden Refe-
rentinnen und Referenten, wohltuenden Auszeiten und viel 
Raum für Körper, Geist und Seele in der besonderen Wohl-
fühlatmosphäre der Bauernschule.
 
23. bis 25. März 2026
Sprechen – Wirken – Begeistern
In diesem Training erleben die Teilnehmenden, wie Stimme, 
Haltung und Ausstrahlung ihre stärksten Verbündeten wer-
den. Sie lernen, komplexe Inhalte prägnant auf den Punkt 
zu bringen und ihr Publikum so zu packen, dass die Bot-
schaft bleibt. Wer authentisch auftritt und Emotionen ge-
zielt steuert, überzeugt nicht nur rational, sondern gewinnt 
Menschen auch emotional. Für alle, die ihre Botschaften 
souverän platzieren, Menschen mitreißen und nachhaltig 
Wirkung erzeugen wollen. 

30. März bis 03. April 2026
Yoga und Skifahren – Resilienz-Power für deinen All-
tag - Bildungsurlaub
Dieses Bildungsurlaubsseminar verbindet auf einzigarti-
ge Weise die wohltuende Praxis des Yoga mit der dyna-
mischen Erfahrung des Skifahrens. Während Yoga Acht-
samkeit, Atembewusstsein, Beweglichkeit und innere Ruhe 
stärkt, bietet Skifahren die Möglichkeit, Kraft, Balance und 
Flow-Erlebnisse zu erfahren. Die Teilnehmenden erhalten 
praxisnahe Impulse, wie sie Stress im Arbeitskontext früh-
zeitig erkennen und regulieren, eigene Ressourcen stärken 
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und Strategien für nachhaltige Selbstfürsorge entwickeln 
können. Das Seminar bietet Raum für Erholung, Austausch 
und persönliche Weiterentwicklung. 

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2026
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen 
Pflege und Entwicklung von Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württem-
berg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsfor-
men kümmern, können sich um den Kulturlandschaftspreis 
2026 bewerben. Einsendungen sind bis zum 30. April möglich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturge­
schichte unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zei­
chen für den bewussten und nachhaltigen Umgang mit den 
Ressourcen. Sie stiften Identität und sind Teil unserer Hei­
mat. Alle, die sich um ihren Erhalt sorgen, sind Vorbilder 
und verdienen öffentliche Anerkennung“, erläutert Dr. Bernd 
Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen Heimatbun­
des, die Intention des Preises. Besonderes Augenmerk rich­
tet die Jury auf die Verbindung traditioneller Bewirtschaf­
tungsformen mit innovativen Ideen, zum Beispiel zur Ver­
marktung der Produkte und zur Öffentlichkeitsarbeit. Im 
Fokus stehen aber auch Streuobstwiesen, Weinberge in 
Steillagen oder beweidete Wacholderheiden.
Das Preisgeld stellen die Sparkassen-Finanzgruppe Ba­
den-Württemberg sowie die Sparkassenstiftung Umwelt­
schutz zur Verfügung. Der seit 1991 vergebene Kulturland­
schaftspreis zeichnet Privatleute, Vereine und ehrenamt­
liche Initiativen aus, die sich seit mindestens drei Jahren 
engagieren. Der traditionelle Jugend-Kulturlandschafts
preis ist seit 10 Jahren einer der drei Hauptpreise, die mit 
jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Bewerben können sich Teil­
nehmer aus dem Vereinsgebiet des Schwäbischen Heimat­
bundes, also den ehemals württembergischen oder ho­
henzollerischen Teilen des Landes sowie einigen angren­
zenden Gebieten.
Ein zusätzlicher, mit 500 Euro belohnter Sonderpreis Klein-
denkmale würdigt die Dokumentation, Sicherung und Res­
taurierung von Kleindenkmalen. Dazu können Gedenkstei­
ne, steinerne Ruhebänke, Feld- und Wegekreuze, Bach­
brücken, Trockenmauern sowie Wegweiser oder Feldun­
terstände gehören. Preiswürdig kann auch die inhaltliche 
Aufbereitung in Gestalt eines Buches sein.
Kontakt: Schwäbischer Heimatbund e.V. Weberstraße 2 | 
70182 Stuttgart Telefon 0711 23942‐0 post@kulturland­
schaftspreis.de www.schwaebischer‐heimatbund.de 
Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbun­
gen im Format DIN A4 ist der 30. April 2026.
Kostenlose Broschüren mit den Teilnahmebedingungen 
sind unter www.kulturlandschaftspreis.de, beim Schwä­
bischen Heimatbund in Stuttgart sowie bei allen württem­
bergischen Sparkassen erhältlich. 
Die Verleihung findet im Herbst 2026 im Rahmen einer öf­
fentlichen Veranstaltung statt.

Oberschwaben-Allgäu: 
Highlights und Neuheiten im Jahr 2026 - Meldung 2
Das Ohr führt, das Auge folgt: Neue Lauschtouren an 
der Oberschwäbische Barockstraße
Noch bevor der Blick über verspielten Stuck, satte Farben 
und schimmernd-weiße Fassaden gleitet, füllen Stimmen, 
Schritte und Musik das Ohr: Auf neuen Lauschtouren in 
unterschiedlichen Orten wird die Oberschwäbische Ba­
rockstraße hörbar – und damit so sinnlich, wie es der Ba­
rock selbst war. Veröffentlicht werden die neuen Lauschtou­
ren bis April des Jubiläumsjahres 2026, in dem die Ober­
schwäbische Barockstraße ihr 60-jähriges Bestehen feiert. 

Die app-basierten Audiotouren führen durch Altshausen, 
Bad Schussenried, Bad Wurzach, Kißlegg, Laupheim, Men­
gen, Ochsenhausen, Tettnang und Weingarten. Jeder die­
ser Orte steht für eine der vielen Facetten des Barock: In 
Weingarten etwa entfaltet sich der Machtanspruch der Epo­
che unter den gewaltigen Bögen der Basilika, in Ochsen­
hausen prägen das Kloster und der stille Krummbach bis 
heute das Ortsbild. Bad Schussenried erzählt vom Über­
schwang barocker Gelehrsamkeit, während andernorts 
sichtbar wird, wie barocke Frömmigkeit, bäuerlicher All­
tag und städtisches Leben ineinandergreifen. Bereits be­
stehenden Lauschtouren in Leutkirch im Allgäu, Wangen 
im Allgäu und rund um das Kloster Roggenburg ergänzen 
das Angebot. www.facebook.com/oberschwabenallgaeu 
www.instagram.com/oberschwabenallgaeu: #visitober­
schwaben Seite 3 von 6 Oberschwaben Tourismus GmbH 
Neues Kloster 1 D- 88427 Bad Schussenried Tel. +49 (0) 
7583 92638-0 info@oberschwaben-tourismus.de www.
oberschwaben-tourismus.de Presseinformation und Bild­
material: Frau Sarah Rückgauer Tel. +49 (0) 7583 92638-
21 rueckgauer@oberschwabentourismus.de Typisch für 
die Lauschtouren ist ihr leiser, intensiver Ansatz: Die Ge­
schichten starten GPS-gesteuert genau dort, wo sie veror­
tet sind. Stimmen mit Klangfarbe, Musik und atmosphäri­
sche Geräusche lassen Kirchenräume größer wirken, Plät­
ze lebendiger, Wege bedeutungsvoller. Das Ohr geht vor­
an, der Blick folgt und ermöglicht eine neue Annäherung an 
das Zeitalter des Barock – erzählerisch, sinnlich und zeit­
gemäß. www.oberschwaben-tourismus.de/lauschtouren

malteser.de/spenden-gegen-armut
Zum Spendenformular:

Malteser Hilfsdienst e.V.
IBAN: DE10 3706 0120 1201 2000 12
BIC: GENODED1PA7
Stichwort: Armut

#ZusammenGegenArmut

Ihre Spende
lindert Armut
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am Kolping Riedlingen!

Let‘s connect!

am Kolping Riedlingen!
am Kolping Riedlingen!
am Kolping Riedlingen!

Kirchstraße 2410 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zum 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

K o n t a k t

J O S E F R I E B E R G M B H & C O . K G
8 8 5 2 5 D Ü R M E N T I N G E N

Speditionskaufmann
(m/w/d) 01 90 14 8 7

07371 9502 12

i n f o
s e d o n - e b e r . d efür nationalen &

internationalen Fernverkehr

planen

steuern

machen

Wir stellen
ein!

K o n t a k t
01590 1455857

07371 9502 12

i n f o@
s p e d i t i o n - r i e b e r . d e

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Information zur Wahlwerbung!
In der Woche vor dem Wahlsonntag ist keine 

Wahlanzeige mehr möglich. Weitere Informationen 
gerne telefonisch 07154 8222-70 oder unter

anzeigen@duv-wagner.de

johanniter.de/ 
anlassspenden

Feiern Sie mit Herz 
Ihre Anlass spende rettet Leben!
Kontakt: Team Philanthropie
engagement@johanniter.de, +49 30 269 97 297 
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Ist Ihr Personalausweis oder Ihr 
Reisepass noch gültig???


